
CORPUS FITNESS WEIGHTPLAYERS 1999 e.V. 
Internationaler Offener Studio Cup 2006 

Beim 16. CORPUS FITNESS – Studio Cup in Ditzingen (Baden Württemberg) starteten achtzehn Athleten, die um etliche 
Preise und Pokale aber auch um die Ehre kämpften und „alles gaben“! Die Kraftdreikampf-Disziplinen zeichneten sich 
besonders darin aus, da im RAW-Stil d.h. ohne Anzüge und Bankdrückshirt gehoben wurde – eben ein Event für echt starke 
Männer… In diesem Jahr waren Athleten gemeldet aus dem gesamten Bundesgebiet, der Schweiz, Österreich, Ungarn und 
sogar Starter aus den USA – ein achtbarer Erfolg und ein Beweis dafür, das die Athletenschmiede in Ditzingen unter der 
Leitung von Simone und Reinhard Sauter auch über die Landesgrenzen hinaus, einen hohen Stellenwert verbuchen kann!!!  
Der 1.Platz ging an das neuste Mitglied der „Corpus Fitness Weightplayers 1999 e.V.“ – Adam Zwetzich vor seinem Bruder 
aus Heilbronn, Sergej Zwetzich! Die zwei hatten die gesamte Konkurrenz fest im Griff und machten den Sieg durch 
hervorragende persönliche Bestleistungen „unter sich“ aus! Dritter, wie auch im letzten Jahr, wurde Lopes van Dunem, der 
diesmal größte Mühe hatte, die Konkurrenz hinter sich in Schach zu halten! Der seit Jahren erfolgreiche 75kg-Athlet ist eine der 
wichtigsten „Stützen“ des C.F.W.Ditzingen! Der Vierte, Michael Laabs vergab eine bessere Platzierung nur durch seine 
„Patzer“ im Fronthalten und Baumstammstemmen! Der sympatische 140kg-Athlet aus dem B.W.S.V.-Strongman – Lager von 
Reinhard Sauter konnte im Sommer 2006 den Int.Strongman-Cup von Ditzingen gewinnen! Eine der härtesten „Prüfungen“ im 
deutschen Kraftsport!!! Fünfter wurde ebenfalls ein neues Mitglied der Weightplayers, David Lukacs, ein sehr 
Erfolgversprechender Nachwuchsathlet(!) und sechster der Schweizer Stefan Arnold – seines Zeichens „ Stärkster Schweizer 
Strongman“! Der siebte Platz ging an den ältesten Kraftsportler im Feld, Reiner Katzula aus Dortmund! Mit seinem 
professionellen Auftreten bewegte er die Fan´s zu „wahren Beifallsstürmen“! Achter wurde der jüngste Athlet im Feld, Julian 
Ernst ! Der Deutsche Vizemeister im Kraftdreikampf der Jugend ist mit seinen gerade mal 17Jahren eines der herausragenden 
Talente im deutschen Kraftsport! Lediglich ein halber Punkt entschied das „interne Duell“ zwischen Frank Muthny und Axel 
Rapp ! Roberto Georgius, ein ehemals erfolgreicher Strongman-Sportler aus dem „Stall“ von Reinhard Sauter, zeigte 
Spitzenleistungen und man ist bewegt zu sagen: „…auferstanden aus Ruinen…“ Die beiden Schweizer Roger Studer und 
Markus Reiner kämpften hart mit Volker Düwel und Andreas Hiemer um die weiteren Platzierungen! Thomas Möller - der 
aufstrebende Senior, Marius Seibert - der schwerste Athlet im Feld und Dirk Reinhold - klar verbessert zum letzten Jahr, 
rundeten das Starterfeld positiv ab und zeigten an, das mit Ihnen in Zukunft zu rechnen sei!  
 
  Körpergewicht/ Kniebeugen Fronthalten Bankdrücken Baumstamm Kreuzheben Ges. Platz  
  WILKS Fakt. max.  Platz/   sec. Platz/ max. Platz/ Wdh. Platz/ max. Platz/ punkte 
     Punkte  Punkte  Punkte  Punkte  Punkte 
Adam Zwetzich 95,6/0,6203 245 2. 40:06 1. 155 9.-10. 77,5/20x   2. 255 3. 17,5    1.  
Sergej Zwetzich 97,0/0,6163 245 3. 31:31 2. 170 3. 80,0/23x   1. 240 9. 18,0    2.  
Lopes van Dunem 74,2/0,7179 205 6. 23:87 10. 127,5 13. 60,0/18x   4.-6. 235 1. 35,0    3. 
Michael Laabs 140,9/0,5583 280 1. 25:16 8. 170 11.         115,0/ 8x   15.-16. 300 2. 37,5    4. 
David Lukacs 123,8/0,5710 245 7. 29:37 4. 200 1.           100,0/11x  13. 235 13. 38,0    5. 
Stefan Arnold 107,2/0,5933 210 10. 22:69 11. 165 7. 87,5/18x   4.-6. 260 5.    38,0    6. 
Reiner Katzula 103,1/0,6015 245 5. 21:46 14. 167,5 4. 82,5/14x   9. 230 11. 43,0    7. 
Julian Ernst 87,9/0,6463 190 12. 31:28 3. 120 17. 70,0/16x   7. 235 6. 45,0    8. 
Axel Rapp 90,6/0,6363 170 16. 25:84 6. 155 6. 72,5/15x   8. 215 12. 48,0    9. 
Frank Muthny 89,3/0,6410 210 8. 21:50 13. 150 9.-10. 72,5/19x   3. 200 15. 48,5   10. 
Roberto Georgius 115,1/0,5809 225 9. 8:81 17. 160 12. 92,5/18x   4.-6. 260 7. 50,0   11. 
Andreas Hiemer 108,0/0,5919 190 13. 22:16 12. 180 2. 87,5/13x   10. 220 14. 51,0   12. 
Markus Reiner 99,4/0,6101 180 15. 24:44 9. 160 8. 80,0/12x   11.-12. 240 10. 53,5   13. 
Volker Düwel 111,1/0,5867 255 4. 11:66 15. 145 15. 90,0/ 9x   14. 255 8. 56,0   14.  
Roger Studer 103,1/0,6015 205 11. 9:38 16. 150 14. 82,5/12x   11.-12. 260 4. 56,5   15. 
Thomas Möller 74,8/0,7139 155 14. 25:31 7. 90 18. 60,0/ 8x   15.-16. 175 17. 71,5   16. 
Dirk Reinhold 88,9/0,6424 142,5 18. 28:84 5. 125 16. 72,5/ 4x   17. 170 18. 74,0   17. 
Marius Seibert 150,0/0,5533 170 17. 4:03 18. 180 5. 120,0/ 3x   18. 230 16. 74,0   17. 
Disziplinen: Kniebeugen, Bankdrücken, Kreuzheben – je drei Versuche auf max.Gewicht mit Bandagen 
und Gürtel aber ohne Anzüge und Bankdrückshirts – RAW-Stil 
Baumstammstemmen auf der Schrägbank mit 80% vom Körpergewicht auf Wiederholungen! 
Fronthalten(Quergriff) mit gestreckten Armen! Bis 100kg Körpergewicht mit 20kg – über 100kg 
Körpergewicht mit 25kg! Die beste Zeit gewinnt! 
Der Veranstalter bedankt sich bei den Sponsoren und den starken Helfern ohne deren Unterstützung eine solche Meisterschaft 
nicht machbar gewesen wäre: Fa. SAUTER Gebäudemanagement – Handwerksdienste aller Art Ditzingen, Corpus Fitness 
Studio Ditzingen mit Ihrem STRONGMAN-TEAM und den Weightplayers 1999 e.V., Fa. HALEKO Sportnahrung Hamburg 


